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Beschlussvorlage Referat für Arbeit und Wirtschaft:
Schaffung einer Busanbindung der Waldkolonie (Ziffer 2 des Antrages)
Empfehlung Nr. 1126 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 23 - Allach-Untermenzing 
am 20.10.2011
Errichtung einer Haltestelle der Buslinie 164 am Eingang zum Friedhof Untermenzing/neuer 
Teil
Empfehlung Nr. 1108 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 23 - Allach-Untermenzing 
am 20.10.2011
Taktverdichtung auf der Buslinie 164 (Ziffer 3 des Antrages)
Empfehlung Nr. 1106 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 23 - Allach-Untermenzing 
am 20.10.2011

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss 23 Allach-Untermenzing hat sich in seiner Sitzung am 17.04.2012 mit der 
o.g. Beschlussvorlage befasst und Folgendes einstimmig beschlossen:

Der Bezirksausschuss nimmt die Beschlussvorlage zur Kenntnis.

Der Bezirksausschuss ist mit der ablehnenden Antwort zur Schaffung einer Busanbindung der 
Waldkolonie nicht einverstanden und möchte nochmals auf die unzureichende Anbindung der 
Waldkolonie hinweisen und eine probeweise Einführung für ein Jahr fordern. Erst danach kann tat-
sächlich beurteilt werden, ob die Linie wirtschaftlich ist. Es ist nicht die Einführung einer neuen 
Buslinie erforderlich, sondern lediglich die Verlängerung der bestehenden Linie 163 notwendig, die 
dann jedoch über die Verbindungsstraße der Firma Krauss-Maffei fahren müsste.

Der Bezirksausschuss ist aber der Meinung, dass nicht nur Argumente der Wirtschaftlichkeit be-
rücksichtigt werden dürfen, sondern auch die Bürgerfreundlichkeit mit einbezogen werden muss. In 
diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass in der Befragung der Münchner Bürgerin-
nen und Bürger die öffentlichen Verkehrsmittel in Allach-Untermenzing den schlechtesten Wert er-
halten haben.
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Des weiteren sieht der Bezirksausschuss nach wie vor die Einrichtung einer Haltestelle in der Alla-
cher Straße / Ecke Penzoltstraße als erforderlich an, da 250 Meter zur nächsten Haltestelle, gera-
de für ältere Menschen, nicht zumutbar sind. 

Mit freundlichen Grüßen

Heike Kainz
Vorsitzende des BA 23
Allach-Untermenzing


